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Die Stellung zum Thema Schikane und Cyber-Mobbing
Die Teilnehmer des Projektes Drück deine Meinung aus halten dieses Thema für sehr wichtig. Schikane und Cyber-Mobbing erfordern unsere Aufmerksamkeit. Es geht um die Verletzung der Rechte des Kindes und Jugendrechte (Kinder bis 18 Jahre) nach der tschechishen Legislative und der internationalen Verpflichtungen erfordern besondere Aufmerksamkeit. Dieses Thema is immer aktuell und wie öffnen das wieder im fünften Jahrgang des Projektes.
Schikane ist absichtliche Schädigung, die seinem Veranlasser mit seinen Emotionen und mit seiner Innenspannung bewältigen hilft. Der Veranlasser oftmals überträgt seine Spannung und Emotionen auf ein Opfer. Aggressor entschuldigt sich für sein Verhalten nicht.
Cyber-Mobbing ist die Form des psychischen Drucks oder Quälerei mithilfe der modernen Technologien. Es ist sehr gefährlich für die Opfer, weil sie nicht entfliehen können (z. B. im Internet oder Facebook). Cyber-Mobbing hat oftmals schlechteren sozialen Auswirkungen als Schikane und Opfer kann manchmal lebenslang beschädigt sein. Verleumdungen und andere Formen dieses Cyber-Mobbing zwischen mehr Leute verbreiten und Reputation des Opfers beschädigen. Das Opfer kann aus Sozialgruppen ausgeschlossen sein.
In diesem Thema konzertrierten wir uns auf folgende:
a.     Schikane:

Mehrheit der Jungen hat mit Schikane in seiner Umgebung getroffen, aber nur ein Viertel empfinge mehr allgemeiner Prävention. Prävention der Schikane hat Auswirkungen auf jüngeren Schüler, bei älteren Schüler ist für Prävention zu spät. Die effektivste Form der Prävention ist Eingliederung dieser Problematik in Bildungsprozess in der Grundschule.
· Welchen Kompetenzen haben Lehrer bei Lösung der Schikane? Sie können einen Aggressor nur nach Schulordnung bestrafen. Diese Strafe ist nicht genügend. Dieses Problem sollte man besser legislativ verschaffen. Aggressor sollte von seinem Opfer isoliertet sein.
· In Schulen mit mehr als 500 Schüler sollten zwei Erziehungsberater arbeiten.

· Schulfach Výchova ke zdraví ist nicht nach RVP entsprechend. Man sollte mehr auf zwischenmenschliche Beziehungen konzertrieren. Wir sollen dieses Schulfach schon von der dritten Klasse der Grundschule unterrichten. 
. Cyber-Mobbing:

Vorfälle des Cyber-Mobbing vermehren sich jeden Jahr und das ist unlogisch. Im Internet ist alles nachweisbarer als in realen Welt. Es ist modern, „online“ zu sein. Die Jungen haben größere Angst vor dem Cyber-Mobbing als vor der Schikane.
Wo ist Prävention des Cyber-Mobbing in Rámcový vzdělávací program (Rámcový vzdělávací program pro základní vzdělávání. Vyd. 1. Stařeč: Infra, 2004,c2005, 113 s. ISBN 80-86666-24-7)?

· Im Paragraph 5.3 dieses Dokuments, besonders im Teil 1, sind Informationen über Arbeit mit Computer – Nutzung der Standardfunktionen und der üblichste Peripherie, Lehre der Kommunikation, Suchen der Informationen im Internet, Bearbeitung und Nutzung dieser Informationen, aber nichts über gefahrlosen Bewegung im Internet. Die Jungen möchten in RVP für niedrigere Klassen der Grundschule den Unterricht des sicheren Verhaltens im Internet eingliedern. Dieser Teil RVP aus 2007 ist veraltet. Seine Veränderungen in 2013 haben den Teil über Kommunikationstechnologien nicht getroffen. Die Jungen empfehlen neue Punkte über sicheren Verhaltens im Internet zugeben. Das kann Qualität der Prävention erhöhen. Durchsetzung dieser Veränderung könnte die Zahl des Cyber-Mobbing im Internet vermindern.
